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Das VW-Werk in Osnabrück ist innerhalb des gesamten Volkswagen-Konzerns ein relativ
unbedeutender Standort. Von den fast 300.000 Konzern-Mitarbeitern in Deutschland
arbeiten dort lediglich 2.300. Geblieben ist diesen auch nur noch die Produktion des T-Roc
Cabrio, laut VW-Eigenwerbung ein „Unikat“, das dem Kunden sowohl SUV-Komfort als auch
Cabrio-Feeling vermittelt. Doch selbst damit soll 2027 Schluss sein. Danach will VW in
Osnabrück keine Autos mehr bauen. Und doch steht der Standort derzeit im Fokus wie
selten zuvor. Er ist nämlich zum Symbol der Transformation der Automobil- in die
Rüstungsindustrie geworden. Kaum eine Branche baut derzeit so viel Personal ab wie die
Autoindustrie und keine so viele Stellen auf wie die Rüstungsindustrie. In Osnabrück laufen
diese beiden Entwicklungen gerade diametral zusammen. Von Thomas Trares.

Deutlich wurde dies einmal mehr Ende März, als ein Bericht der britischen Zeitung
Financial Times für Furore sorgte.[1] Demnach soll VW gerade mit dem israelischen
Rüstungsunternehmen Rafael Advanced Defense Systems über eine mögliche Produktion
von Militärgütern in Osnabrück verhandeln. Dabei soll es um Fahrzeuge für das
Raketenabwehrsystem „Iron Dome“ gehen, das in Israel zum Schutz vor
Kurzstreckenraketen, Artillerie und Mörsergranaten eingesetzt wird. Genau ein Jahr zuvor,
Ende März 2025, ist die Fabrik schon einmal in den Fokus der Öffentlichkeit geraten.
Damals hatte eine Delegation des Rüstungskonzerns Rheinmetall inklusive des
Vorstandsvorsitzenden Armin Papperger das VW-Werk in Osnabrück besichtigt. Es soll
dabei um eine mögliche Übernahme gegangen sein. Das Medienecho war damals ähnlich
groß wie heute.[2]

Conti liefert Mitarbeiter

VW ist freilich kein Einzelfall. Inzwischen gibt es etliche solcher Beispiele. In puncto
Mitarbeiterübernahme tut sich beispielsweise gerade der Rüstungselektronik-Hersteller
Hensoldt aus dem bayerischen Taufkirchen hervor. 2025 hat Hensoldt rund 1.200
Mitarbeiter eingestellt, 2026 sind weitere 1.600 Neueinstellungen geplant. Nun hat das
Unternehmen eine Kooperation mit dem Autozulieferer Aumovio vereinbart. Dabei handelt
es sich um den ehemaligen Geschäftsbereich Automotive des Hannoveraner
Zulieferkonzerns Continental, der seit der Abspaltung im September 2025 eigenständig
agiert. Die Mitte März geschlossene Kooperation umfasst die süddeutschen Aumovio-
Standorte Ulm, Lindau und Markdorf, bis zu 600 Beschäftigte sind betroffen.[3] Von Conti
selbst hatte Hensoldt bereits im vergangenen Jahr nach der Werksschließung im hessischen
Wetzlar ein ganzes Mitarbeiterteam angeworben.[4]

Auf Seiten der Autozulieferer hat sich Schaeffler inzwischen eine klare
Transformationsstrategie auf die Fahnen geschrieben. Das Unternehmen aus dem
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fränkischen Herzogenaurach will sich nun zu einer „Motion Technology Company“ wandeln,
also zu einem Lieferanten von Komponenten und Systemen für alles, was sich bewegt,
sprich Autos, Windräder, Roboter und eben auch Drohnen für das Militär. Auf der
Jahrespressekonferenz im März ist Schaeffler schon gar nicht mehr als ein Autozulieferer
aufgetreten.[5] In München hat das Unternehmen unterdessen die Schaeffler Defense
GmbH gegründet. Mit dem Drohnenhersteller Helsing wurde auch schon eine Kooperation
vereinbart. Schaeffler soll die Schlüsselkomponenten im Elektronikbereich beisteuern.[6]

Produktion von Dual-Use-Gütern

Dass sich Automobil- und Rüstungsindustrie nun verstärkt aneinander ausrichten, liegt auf
der Hand. Etliche Produkte lassen sich sowohl zivil als auch militärisch nutzen (Dual Use).
„Viele Kompetenzen aus der Automobilindustrie – etwa in Systementwicklung, Software
oder Elektronik – passen hervorragend zu den Technologien, die wir entwickeln“, sagte
dazu der Hensoldt-Vorstandsvorsitzende Oliver Dörre. Und der Bundesverband der
Deutschen Sicherheits- und Verteidigungsindustrie (BDSV), also die Interessenvertretung
der Rüstungsindustrie, erklärte bereits vor einem Jahr, dass in anderen Bereichen frei
werdende Ressourcen künftig eine wichtige Rolle im Rüstungssektor spielen sollen.
Ausdrücklich wurde dabei die Automobil- und Automobilzulieferindustrie genannt. „Das
Motto ‚Autos zu Rüstung‘ oder ‚Auto2Defence‘ weist hier den Weg“, hieß es in einer
Pressemitteilung des Verbandes.[7]

Kooperationen zwischen beiden Branchen gibt es freilich schon lange. So betreiben
Rheinmetall und die VW-Nutzfahrzeugtochter MAN seit 2010 das
Gemeinschaftsunternehmen Rheinmetall MAN Military Vehicles, das Lastwagen für das
Militär herstellt. Seinen bisher größten Auftrag hat das Unternehmen im Juli 2024 mit der
Bundeswehr geschlossen. Dieser sieht die Lieferung von bis zu 6.500 Fahrzeugen im Wert
von bis zu 3,5 Milliarden Euro vor.[8] Umgekehrt ist Rheinmetall nicht nur ein
Rüstungsproduzent, sondern auch ein Autozulieferer. An den Standorten Neuss und Berlin
hat das Unternehmen bislang auch Autoteile gefertigt. Inzwischen steht die Sparte jedoch
zum Verkauf. Rheinmetall will sich nun auf das deutlich rentablere Rüstungsgeschäft
konzentrieren.[9]

Rüstung hält Niedergang nicht auf

Dass sich mit mehr Rüstungsproduktion der Niedergang der Autoindustrie aufhalten lässt,
glaubt allerdings noch nicht einmal die Branche selbst. So erklärte der Verband der
Automobilhersteller (VDA) kürzlich, dass „die öffentlich debattierten Erwartungen an die
Schaffung von alternativen Arbeitsplätzen sich mit hoher Wahrscheinlichkeit als überhöht
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herausstellen werden“.[10] Ein Grund dafür ist die höchst unterschiedliche
volkswirtschaftliche Bedeutung der beiden Sektoren. Dazu sagte Sebastian Dullien,
wissenschaftlicher Direktor des Instituts für Makroökonomie und Konjunkturforschung
(IMK), in einem Interview mit dem Deutschlandfunk: „Die Automobilindustrie hat in
Deutschland vor kurzem noch fast 800.000 Menschen beschäftigt. Die
Verteidigungsindustrie vielleicht 100.000: Also, so stark werden wir absehbar die
Verteidigungsausgaben zum Glück nicht ausweiten, dass wir all diese Menschen, die da
möglicherweise bei einem Kollaps der Automobilindustrie freigesetzt würden, dort
verwenden könnten.“[11]

Einen anderen Weg hat nun der Sportwagenbauer Porsche eingeschlagen. Dieser will zwar
auch vom Rüstungsboom profitieren, dies allerdings nicht als Fahrzeugproduzent, sondern
als Finanzinvestor. Ende März gab Porsche nämlich bekannt, sich mit 100 Millionen Euro an
dem neu aufgelegten DTCP Defense Fund beteiligt zu haben. „Insgesamt sieht die Porsche
SE im Verteidigungs- und Sicherheitssektor ein erhebliches Wachstumspotenzial“, erklärte
der Konzern.[12] Bei dem DTCP Defense Fund handelt es sich um einen neuen Venture-
Capital-Fonds der Hamburger Investmentfirma Digital Transformation Capital Partners
(DTCP). Der Fonds investiert mit einem Zielvolumen von 500 Millionen Euro in europäische
Rüstungs-Start-ups.[13]

Zukunft des VW-Werks Osnabrück weiter offen

Unterdessen hat sich rund um das VW-Werk in Osnabrück schon eine Frage geklärt.
Rheinmetall jedenfalls wird den Standort nicht übernehmen. „Eine Übernahme des Werkes
in Osnabrück ist unter den gegebenen Voraussetzungen kein Thema für Rheinmetall“,
erklärte ein Unternehmenssprecher kürzlich. Der Standort hätte sich zur Produktion von
sechsrädrigen Radpanzern angeboten. „Hier werden jedoch aktuell keine weiteren
Kapazitäten benötigt“, fuhr der Sprecher fort.[14]

Titelbild: ChatGPT, erstellt mit künstlicher Intelligenz
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